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1 Bezeichnung des Stoffes/der Zubereitung und des Unternehmens

· Angaben zum Produkt

· Handelsname: Probenschutzlack, Bestell-Nr. 92004428
· Verwendung des Stoffes / der Zubereitung Lack

· Hersteller/Lieferant: ATM GmbH, Emil-Reinert-Straße 2, D-57636 Mammelzen

· Auskunftgebender Bereich: Abteilung Labor, Tel. 02681-953921, eMail: info@atm-m.com
· Notfallauskunft: Giftnotruf Berlin, Tel. 030-19240

2 Mögliche Gefahren

· Gefahrenbezeichnung:

?@G?@C Xi Reizend
F Leichtentzündlich

· Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt:
Das Produkt  is t  k ennzeichnungspf l icht ig auf  Grund des Berechnungsverfahrens der
"Allgemeinen Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG" in der letztgültigen Fassung.
Bei längerem oder wiederholtem Hautkontak t kann Dermat itis (Hautentzündung) durch die
entfettende Wirkung des Lösungsmittels entstehen.
Wirk t narkotisierend.
R 11 Leichtentzündlich.
R 36 Reizt die Augen.
R 52/53 Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfris tig schädliche

Wirkungen haben.
R 66 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.
R 67 Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

· Klassifizierungssystem:
Die Klassifizierung entspricht  den ak tuellen EG-Lis ten,  is t jedoch ergänzt durch Angaben
aus der Fachliteratur und durch Firmenangaben.

· GHS-Kennzeichnungselemente

~� Gefahr

2.6/2 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.

~� Warnung

3.3/2A - Verursacht schwere Augenreizung.
3.8/3 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

4.1/3 - Schädlich für Wasserorganismen, Langzeitwirkung.
· Prävention:

Von Hitze/Funken/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. Nicht rauchen.
Behälter dicht verschlossen halten.
Behälter und zu befüllende Anlage erden.
Explos ionsgeschütz te elek t rische Anlagen/Lüf tungsanlagen/  Beleuchtungsanlagen
verwenden.
Nur funkenfreies Werkzeug verwenden.
Vorbeugende Maßnahmen gegen elek trostatische Aufladungen treffen.
Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

(Fortsetzung auf Seite 2)
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Nach Handhabung gründlich waschen.
Nur draußen oder in gut belüfteten Räumen verwenden.
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Schutzhandschuhe/Schutzk leidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

· Reaktion:
BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke
sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.
BEI EINATMEN: An die f rische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das Atmen
erleichtert.
BEI BERÜHRUNG MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang vorsichtig mit  Wasser ausspülen.
Evtl. vorhandene Kontaktlinsen entfernen, sofern leicht möglich. Weiter ausspülen.
Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.
Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.
Bei Brand: Zum Löschen verwenden: CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl.

· Lagerung:
An einem gut belüfteten Ort lagern. Behälter dicht verschlossen halten.
An einem gut belüfteten Ort lagern. Kühl halten.
Unter Verschluss lagern.

· Entsorgung:
Entsorgung des Inhalts /  des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen/
internationalen Vorschriften.

* 3 Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

· Chemische Charakterisierung
· Beschreibung:

Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen.

· Gefährliche Inhaltsstoffe:

CAS: 123-86-4
EINECS: 204-658-1

n-Butylacetat
R 10-66-67
Warnung: ~�  2.6/3;~�  3.8/3

25 - 50%

CAS: 108-21-4
EINECS: 203-561-1

Isopropylacetat
?@G Xi, ?@C F; R 11-36-66-67
Gefahr: ~�  2.6/2
Warnung: ~�  3.3/2A, 3.8/3

10 - 25%

Nitrozellulose
?@C F; R 11
Warnung: ~�  2.7/1

5 - 15%

CAS: 67-63-0
EINECS: 200-661-7

2-Propanol
?@G Xi, ?@C F; R 11-36-67
Gefahr: ~�  2.6/2
Warnung: ~�  3.3/2A, 3.8/3

2,5 - 10%

CAS: 107-98-2
EINECS: 203-539-1

1-Methoxy-2-propanol
R 10
Warnung: ~�  2.6/3

2,5 - 10%

(Fortsetzung auf Seite 3)
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CAS: 64742-49-0
EINECS: 265-151-9

Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrig siedend
?@G Xn, ?@C F; R 11-52/53-65
Gefahr: ~�  2.6/2;~�  3.10/1
4.1.C/3

2,5 - 10%

CAS: 78-83-1
EINECS: 201-148-0

2-Methyl-1-propanol
?@G Xi; R 10-37/38-41-67
Gefahr: ~�  3.3/1, 3.2/2
Warnung: ~�  2.6/3;~�  3.8/3

2,5 - 10%

CAS: 71-36-3
EINECS: 200-751-6

Butanol
?@G Xn, ?@G Xi; R 10-22-37/38-41-67
Gefahr: ~�  3.1.O/3, 3.2/2, 3.8/3;~�  3.3/1
Warnung: ~�  2.6/3

2,5 - 10%

CAS: 141-78-6
EINECS: 205-500-4

Ethylacetat
?@G Xi, ?@C F; R 11-36-66-67
Gefahr: ~�  2.6/2
Warnung: ~�  3.3/2A, 3.8/3

< 2,5%

CAS: 64-17-5
EINECS: 200-578-6

Ethanol
?@C F; R 11
Gefahr: ~�  2.6/2

2,5 - 10%

· Zusätzliche Hinweise:
Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Kapitel 16 zu entnehmen.

* 4 Erste-Hilfe-Maßnahmen

· Allgemeine Hinweise:
Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.
Vergif tungssymptome k önnen ers t nach vielen Stunden auf t reten, deshalb ärz t liche
Überwachung mindestens 48 Stunden nach einem Unfall.

· Nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
· Nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen.
· Nach Augenkontakt:

Augen mehrere Minuten bei geöf fnetem Lidspalt unter fl ießendem Wasser spülen.  Bei
anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.

· Nach Verschlucken: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.

* 5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung

· Geeignete Löschmittel: CO2, Sand, Löschpulver. Kein Wasser verwenden.
· Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:

Wasser
Wasser im Vollstrahl

· Besondere Gefährdung durch den Stoff, seine Verbrennungsprodukte oder entstehende
Gase:
Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich.

· Besondere Schutzausrüstung: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
 D
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6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

· Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:
Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten.

· Umweltschutzmaßnahmen:
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen.
Eindringen in Kanalisation, Gruben und Keller verhindern.
Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

· Verfahren zur Reinigung/Aufnahme:
Mit  f lüss igk eitsbindendem Material (Sand, Kieselgur,  Säureb inder, Universalb inder,
Sägemehl) aufnehmen.
Für ausreichende Lüftung sorgen.
Nicht mit Wasser oder wäßrigen Reinigungsmitteln wegspülen.

* 7 Handhabung und Lagerung

· Handhabung:
· Hinweise zum sicheren Umgang: Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

Zündquellen fernhalten - nicht rauchen.
Maßnahmen gegen elek trostatische Aufladung treffen.

· Lagerung:
· Anforderung an Lagerräume und Behälter: An einem kühlen Ort lagern.
· Zusammenlagerungshinweise: Nicht erforderlich.
· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:

Behälter dicht geschlossen halten.
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.

· Lagerklasse:
· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): Leichtentzündlich

* 8 Begrenzung und Überw achung der E xposit ion /P ersönliche
Schutzausrüstung

· Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:
Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7.

· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:

123-86-4 n-Butylacetat

MAK 480 mg/m³, 100 ml/m³

108-21-4 Isopropylacetat

MAK 420 mg/m³, 100 ml/m³

67-63-0 2-Propanol

AGW 500 mg/m³, 200 ml/m³
2(II);DFG, Y

(Fortsetzung auf Seite 5)
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107-98-2 1-Methoxy-2-propanol

AGW 370 mg/m³, 100 ml/m³
2(I);DFG, Y

64742-49-0 Naphtha, wasserstoffbehandelt, niedrig siedend

MAK vgl.Abschn.Xb

78-83-1 2-Methyl-1-propanol

AGW 310 mg/m³, 100 ml/m³
1(I);DFG, Y

71-36-3 Butanol

AGW 310 mg/m³, 100 ml/m³
1(I);DFG, Y

141-78-6 Ethylacetat

AGW 1500 mg/m³, 400 ml/m³
2(I);DFG, Y

64-17-5 Ethanol

AGW 960 mg/m³, 500 ml/m³
2(II);DFG, Y

· Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

· Persönliche Schutzausrüstung:
· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Berührung mit den Augen vermeiden.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

· Atemschutz: Nicht erforderlich.
· Handschutz:

Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff /
die Zubereitung sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt /
die Zubereitung / das Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten,  Permeationsraten
und der Degradation.

· Handschuhmaterial
Chloroprenkautschuk
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs is t nicht nur vom Material, sondern auch von
weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da
das Produkt  eine Zubereitung aus mehreren Stof fen darstell t, ist die Beständigkeit von
Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz überprüft
werden.

· Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die  erm it tel ten Durchb ruchzeiten  gemäß EN 374 Teil I I I  werden nich t  un ter
Praxisbedingungen durchgeführt.  Es wird daher eine maximale Tragezeit die 50 % der
Durchbruchzeit entspricht empfohlen.
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.

(Fortsetzung auf Seite 6)
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· Augenschutz:

R̀ Dichtschließende Schutzbrille

· Körperschutz: Arbeitsschutzk leidung

* 9 Physikalische und chemische Eigenschaften

· Allgemeine Angaben

Form: Flüssig
Farbe: Farblos
Geruch: Charakteristisch

· Zustandsänderung
Schmelzpunkt/Schmelzbereich: Nicht bestimmt.
Siedepunkt/Siedebereich: 78°C

· Flammpunkt: 13°C

· Zündtemperatur: 180°C

· Selbstentzündlichkeit: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

· Explosionsgefahr: Das Produk t ist nicht explosionsgefährlich, jedoch ist
d ie  Bi l dung  exp los ions gef ähr l i c he r Damp f- /
Luftgemische möglich.

· Explosionsgrenzen:
Untere: 1,8 Vol %
Obere: 10,4 Vol %

· Dampfdruck bei 20°C: 61 hPa

· Dichte bei 20°C: 0,88 g/cm³

· Löslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser: Nicht bzw. wenig mischbar.

· Viskosität:
Kinematisch bei 20°C: 70 s (DIN 53211/4)

· Lösemittelgehalt:
Organische Lösemittel: 90,0 %
Wasser: 0,0 %

· Festkörpergehalt: 10,0 %

* 10 Stabilität und Reaktivität

· Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

· Gefährliche Reaktionen
Bildung explosiver Gasgemische mit Luft.

(Fortsetzung auf Seite 7)
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Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.
· Gefährliche Zersetzungsprodukte: Kohlenmonoxid

* 11 Toxikologische Angaben

· Akute Toxizität:

· Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:

123-86-4 n-Butylacetat

Oral LD50 14000 mg/kg (rat)

Inhalativ LC50 (4h) >21,0 mg/l (rat)

108-21-4 Isopropylacetat

Oral LD50 9800 mg/kg (rat)

67-63-0 2-Propanol

Oral LD50 4570 mg/kg (rat)

Dermal LD50 13400 mg/kg (rab)

Inhalativ LC50 (4h) 30 mg/l (rat)

107-98-2 1-Methoxy-2-propanol

Oral LD50 5000 mg/kg (rat)

Dermal LD50 13500 mg/kg (rbt)

Inhalativ LC50 (4h) 6 mg/l (rat)

78-83-1 2-Methyl-1-propanol

Oral LD50 2460 mg/kg (rat)

Dermal LD50 4200 mg/kg (rbt)

71-36-3 Butanol

Oral LD50 790 mg/kg (rat)

Dermal LD50 3400 mg/kg (rbt)

Inhalativ LC50 (4h) 8000 mg/l (rat)

141-78-6 Ethylacetat

Oral LD50 4935 mg/kg (rbt)

Inhalativ LC50 (4h) 1600 mg/l (rat)

64-17-5 Ethanol

Oral LD50 7060 mg/kg (rat)

Inhalativ LC50 (4h) 20000 mg/l (rat)

· Primäre Reizwirkung:
· an der Haut: Reizt die Haut und die Schleimhäute.
· am Auge: Reizwirkung.
· Sensibilisierung: Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.
· Zusätzliche toxikologische Hinweise:

Das Produk t  wei s t  au fg rund  des Be rechnungs ve rf ahrens de r A ll geme inen
Einstufungsricht linie der EG für Zubereitungen in der letztgült igen Fassung folgende
Gefahren auf:
Reizend
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12 Umweltspezifische Angaben

· Ökotoxische Wirkungen:
· Bemerkung: Schädlich für Fische.
· Allgemeine Hinweise:

Wassergefährdungsk lasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend
Nicht  unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die
Kanalisation gelangen lassen.
schädlich für Wasserorganismen

13 Hinweise zur Entsorgung

· Produkt:
· Empfehlung:

Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen
lassen.

· Europäischer Abfallkatalog

08 01 11 Farb - und Lackab fälle, die organische Lösemittel oder andere gefährl iche Stoffe
enthalten

15 01 04 Verpackungen aus Metall

· Ungereinigte Verpackungen:
· Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

14 Angaben zum Transport

· Landtransport ADR/RID und GGVS/GGVE (grenzüberschreitend/Inland):

dcgx
· ADR/RID-GGVS/E Klasse: 3 (F1) Entzündbare flüssige Stoffe
· Kemler-Zahl: 33
· UN-Nummer: 1263
· Verpackungsgruppe: II
· Gefahrzettel 3 
· Bezeichnung des Gutes: 1263 FARBE (Dampfdruck bei 50°C höchstens 110 kPa)
· Begrenzte Menge (LQ) LQ4
· Beförderungskategorie 2 
· Tunnelbeschränkungscode D1E

· Seeschiffstransport IMDG/GGVSee:

dcgx
· IMDG/GGVSee-Klasse: 3 
· UN-Nummer: 1263

(Fortsetzung auf Seite 9)
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· Label 3 
· Verpackungsgruppe: II
· EMS-Nummer: F-E,S-E
· Marine pollutant: Nein
· Richtiger technischer Name: PAINT

· Lufttransport ICAO-TI und IATA-DGR:

dcgx
· ICAO/IATA-Klasse: 3 
· UN/ID-Nummer: 1263
· Label 3 
· Verpackungsgruppe: II
· Richtiger technischer Name: PAINT

· UN "Model Regulation": UN1263; FARBE; 3; II

* 15 Angaben zu Rechtsvorschriften

· Kennzeichnung nach EWG-Richtlinien:
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet.

· Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung des Produktes:
Xi Reizend
F Leichtentzündlich

· R-Sätze:
11 Leichtentzündlich.
36 Reizt die Augen.
52/53 Schädlich für Wasserorganismen,  k ann in Gewässern längerfrist ig schädliche

Wirkungen haben.
66 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.
67 Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

· S-Sätze:
16 Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.
29 Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.
33 Maßnahmen gegen elek trostatische Aufladungen treffen.
43 Zum Löschen Sand, Kohlendioxid oder Pulverlöschmittel, kein Wasser verwenden
45 Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses Etikett vorzeigen).
51 Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden.

· Nationale Vorschriften:
· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): Leichtentzündlich

· Technische Anleitung Luft:

Klasse Anteil in %

III 26,7
II 5,0

(Fortsetzung auf Seite 10)
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· Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend.

16 Sonstige Angaben
Die Angaben stützen s ich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie s tellen jedoch
k eine Zus icherung von Produk teigenschaf ten dar und begründen k ein vert ragliches
Rechtsverhältnis.

· Relevante R-Sätze
10 Entzündlich.
11 Leichtentzündlich.
22 Gesundheitsschädlich beim Verschlucken.
36 Reizt die Augen.
37/38 Reizt die Atmungsorgane und die Haut.
41 Gefahr ernster Augenschäden.
52/53 Schädlich für Wasserorganismen,  k ann in Gewässern längerfrist ig schädliche

Wirkungen haben.
65 Gesundheitsschädlich: kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen.
66 Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen.
67 Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

· Abkürzungen und Akronyme:
ADR: Accord européen sur le transpor t des marchandi ses Dangereuses par Route (European Agreement
concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
RID: Reglement internati onal e concernent le transpor t des merchandises dangereuses par chemin de fer
(Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA)
ICAO: International Civil Aviation Organization
ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAO)
GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
GefStoffV: Gefahrstoffverordnung (Ordinance on Hazardous Substances, Germany)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent

· * Daten gegenüber der Vorversion geändert   
 D


